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Kreisliga Jungen 15

Eintracht Munster 2020 : SHV Wesseloh 
Freitag, 08.12.2023, 18:00 Uhr

Meyer fixiert zwei Punkte für den SHV Wesseloh

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SHV Wesseloh am
Freitagabend in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (13:21 Sätze) in der Kreisliga Jungen 15 Partie gegen Eintracht Munster
2020 gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Meyer und Paulmann, die in
ihren Spielen souverän agierten und ungeschlagen blieben.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Weiss / Hagendorff gegen Meyer / Lindstädt. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Paulmann /
Klindworth wurden danach Happel / Hait unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich
nichts zu holen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Alessia Weiss hatte anschließend gegen Lukas Meyer beim 7:11, 4:11, 5:11 wenig zu
bestellen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ilana Happel beim letztendlich deutlichen 0:
3 gegen Erik Paulmann. Dann ging es beim Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz an die
Tische trat. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Rahel Hagendorff die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Jason Hait bekam es nun mit Connor Levin
Lindstädt zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Jason Hait am Ende mit 3:2
ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler Eintracht Munster 2020 und des SHV Wesseloh. Nicht ganz mithalten konnte Alessia Weiss,
bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Erik Paulmann, obwohl sie nicht komplett chancenlos war.
Ilana Happel hatte gegen Lukas Meyer bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim 3:0-Sieg gelang es Rahel
Hagendorff die Gastspielerin Connor Levin Lindstädt in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Hagendorff nun bei 7:3, während Lindstädt bislang 6 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Jason Hait hatte seinen
Gegner Mika Klindworth beim deutlichen 11:2, 11:8, 11:1 komplett im Griff, obwohl er im Vorfeld als
deutlicher Außenseiter in die Partie gegangen war. Durch den Ausgang dieses Einzels hat
Klindworth nun einen Sieg und 7 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Mit dem
letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für den SHV
Wesseloh zu Ende. Auch wenn das Endergebnis anderes vermuten lässt, so war der Spielverlauf
nicht bis zum Ende des Mannschaftskampfes von extremer Spannung und Dramatik gekennzeichnet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team Eintracht Munster 2020 die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 6:14 bei einem Saison-Sieg, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SHV Wesseloh erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 14:6. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 Eintracht Munster 2020

Doppel: Weiss / Hagendorff 0:1, Happel / Hait 0:1 
Einzel: A. Weiss 0:2, I. Happel 0:2, R. Hagendorff 2:0, J. Hait 2:0 

 SHV Wesseloh
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Doppel: Meyer / Lindstädt 1:0, Paulmann / Klindworth 1:0 
Einzel: E. Paulmann 2:0, L. Meyer 2:0, C. Lindstädt 0:2, M. Klindworth 0:2


